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Textliche Festsetzungen 
1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG 

1.1 Allgemeines Wohngebiet (WA) 

Im allgemeinen Wohngebiet sind gemäß § 4 (2) BauNVO zulässig: 

 Wohngebäude,  
 die der Versorgung des Gebietes dienenden Läden, Schank- und Speisewirtschaften, 
 nicht störende Handwerksbetriebe. 

Gemäß § 4 (3) BauNVO sind ausnahmsweise zulässig: 

 Betriebe des Beherbergungsgewerbes, 
 sonstige nicht störende Gewerbebetriebe. 

Die gemäß § 4 (2) BauNVO allgemein zulässigen Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, gesund-

heitliche und sportliche Zwecke sind gemäß § 1 (5) BauNVO nicht zulässig. Die gemäß § 4 (3) BauN-

VO ausnahmsweise zulässigen Anlagen für Verwaltungen, Gartenbaubetriebe und Tankstellen sind 

im allgemeinen Wohngebiet gemäß § 1 (6) BauNVO nicht zulässig. 

 

1.2 Mischgebiet (MI) 

Im Mischgebiet sind gemäß § 6 (2) BauNVO zulässig: 

 Wohngebäude,  
 Geschäfts- und Bürogebäude, 
 Einzelhandelsbetriebe, Schank- und Speisewirtschaften sowie Betrieb des Beherbergungs-

gewerbes, 
 sonstige Gewerbebetriebe. 

Im Mischgebiet sind die gemäß § 6 (2) BauNVO allgemein zulässigen Anlagen für Verwaltungen so-

wie kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke, Gartenbaubetriebe und 

Tankstellen sowie Vergnügungsstätten gemäß § 1 (5) BauNVO ausgeschlossen. Vergnügungsstätten 

gemäß § 6 (3) BauNVO sind gemäß § 1 (6) BauNVO auch ausnahmsweise nicht zulässig. 

 

1.3 Sonstiges Sondergebiet (SO 1) „Wohnen und Pferdehaltung“ 

Im sonstigen Sondergebiet 1 sind folgende Nutzungen zulässig: 

 Wohngebäude, 
 Stallgebäude für Pferde, 
 Nebengebäude, 
 Wirtschaftsgebäude. 

 

1.4 Sonstiges Sondergebiet (SO 2) „Pferdehaltung“ 

Im sonstigen Sondergebiet 2 sind folgende Nutzungen zulässig: 

 Stallgebäude für Pferde, 
 Nebengebäude, 
 Wirtschaftsgebäude. 
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2. HÖHE BAULICHER ANLAGEN 

Unterer Bezugspunkt für die festgesetzte maximale Traufhöhe und Firsthöhe (TH/FH max.) ist die 

Oberkante der zur Erschließung des einzelnen Grundstücks dienenden Verkehrsfläche in ihrem 

höchsten Punkt.  

Oberer Bezugspunkt für die festgesetzte maximale Traufhöhe (TH max.) ist der Schnittpunkt der Au-

ßenwand mit der Dachhaut. 

 

Grünordnerische textliche Festsetzungen 
3. FLÄCHEN ZUM ANPFLANZEN VON BÄUMEN, STRÄUCHERN UND SONSTIGEN BEPFLAN-

ZUNGEN 

3.1 Heckenpflanzung 

Auf der festgesetzten Fläche ist in einer Breite von 5 m eine vierreihige Hecke aus heimischen Sträu-

chern (Pflanzabstand 1,50 x 1,50 m) anzupflanzen, in die in regelmäßigen Abständen (10 – 15 m) 

einzelne höherwüchsige Bäume zu integrieren sind.  

Die zu verwendenden Bäume und Sträucher sind aus der unten aufgeführten Artenliste auszuwählen. 

Die Pflanzungen sind dauerhaft zu erhalten und zu pflegen. Abgängige Gehölze sind gleichwertig zu 

ersetzen. 

Die Pflanzmaßnahme ist in der auf den Satzungsbeschluss der Bebauungsplan-Änderung folgenden 

Pflanzperioden durchzuführen. 

 

3.2 Begrünung der privaten Grundstücke 

Jeder Grundstückseigentümer hat einen kleinkronigen Laubbaum oder einen hochstämmigen Obst-

baum (3 x verpflanzt, Stammumfang mind. 10 - 12 cm in 1 m Höhe) und 2 Sträucher der unten aufge-

führten Artenliste bezogen auf je 300 m² angefangene Grundstücksfläche an geeigneter Stelle inner-

halb seines Baugrundstückes anzupflanzen.  

Im allgemeinen Wohngebiet und im Mischgebiet sind nicht überbaute Grundstücksflächen gärtnerisch 

anzulegen. 

 

4. ARTENLISTE 

 

Sträucher  

(Qualität: 2 x v. Heister, Breite 60 – 100 cm)  

Bäume  

(2 x v. Hochstamm, Stammumfang 10 – 12 cm) 

Roter Hartriegel (Cornus sanguinea) 

Haselnuß (Corylus avellana) 

Eingriffliger Weißdorn (Crataegus monogyna) 

Gemeines Pfaffenhütchen (Euonymus europaeus) 

Schlehe (Prunus spinosa) 

Ohr-Weide (Salix aurita) 

Sal-Weide (Salix caprea) 

Schwarzer Holunder (Sambucus nigra) 

Gemeiner Schneeball (Viburnum opulus) 

Feld-Ahorn (Acer campestre) 

Schwarz-Erle (Alnus glutinosa) 

Moor-Birke (Betula pubescens)  

Gemeine Esche (Fraxinus excelsior) 

Wild-Apfel (Malus sylvestris) 

Vogelkirsche (Prunus avium) 

Vogelbeere (Sorbus aucuparia) 
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5. OBERFLÄCHENENTWÄSSERUNG 

Die Versickerung des anfallenden Niederschlages hat auf den jeweiligen Grundstücken zu erfolgen. 

 

Präambel und Ausfertigung 
Auf Grund der §§ 1 (3) und 10 des Baugesetzbuches (BauGB) und des § 40 der Niedersächsischen 

Gemeindeordnung (NGO), jeweils in der zuletzt geltenden Fassung, hat der Rat der Gemeinde Ahns-

beck die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Altenceller Weg“, bestehend aus der Planzeich-

nung mit textlichen Festsetzungen als Satzung sowie die Begründung beschlossen. Das Planverfah-

ren wurde gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren durchgeführt. 

 
Ahnsbeck, 02.09.2011 
 
 
gez. Kaiser 
(Kaiser).............................................. 
Bürgermeister    (Siegel) 

 

Verfahrensvermerke 

Aufstellungsbeschluss 

Der Rat der Gemeinde Ahnsbeck hat in seiner Sitzung am 17.02.2011 beschlossen die 1. Änderung 

des Bebauungsplanes Nr. 6 „Altenceller Weg“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB 

durchzuführen. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 (1) BauGB durch Aushang vom 20.05.2011 

ortsüblich bekannt gemacht worden.  

 
Ahnsbeck, 02.09.2011 
 
 
gez. Kaiser 
(Kaiser)............................................... 
Bürgermeister 
 

Planunterlage 

Kartengrundlage: Liegenschaftskarte, Gemeinde Ahnsbeck, Gemarkung Ahnsbeck, Flur 6  

Maßstab: 1:1.000  

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nds. Vermessungs- und Katasterverwaltung, 

2011 ©  

Herausgeber: LGLN, Regionaldirektion (RD) Wolfsburg 

Angaben und Präsentationen des amtlichen Vermessungswesens sind durch das Nds. Gesetz über 

das amtliche Vermessungswesen (NVermG) sowie durch das Gesetz über Urheberrecht und ver-

wandte Schutzrechte (Urheberrechtsgesetz) gesetzlich geschützt. 

Die Verwertung für nichteigene oder für wirtschaftliche Zwecke und die öffentliche Wiedergabe von 

Angaben des amtlichen Vermessungswesens und von Standardpräsentationen ist nur mit Erlaubnis 
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der zuständigen Vermessungs- und Katasterbehörde zulässig. Die Planunterlage entspricht dem In-

halt des Liegenschaftskatasters und weist die städtebaulich bedeutsamen baulichen Anlagen sowie 

Straßen, Wege und Plätze vollständig nach (Stand vom 09.03.2011).  

 
Celle, 29.08.2011 
 
 
gez. Koch 
......................................................................... 
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur  (Siegel) 
 

Planverfasser 

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Altenceller Weg“ wurde von der infraplan GmbH aus-

gearbeitet. 

 
Celle, 30.08.2011 
 
 
gez. S. Strohmeier   gez. M. Dralle 
.............................................  ……………………………. 
Planverfasser/in 
 

Öffentliche Auslegung und Behördenbeteiligung 

Der Rat Gemeinde Ahnsbeck hat in seiner Sitzung am 17.02.2011 dem Entwurf der 1. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 6 „Altenceller Weg“ und der Begründung zugestimmt und seine öffentliche Aus-

legung gemäß § 13a (2) i.V.m. § 3 (2) BauGB beschlossen. Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung 

wurden durch Aushang vom 20.05.2011 ortsüblich bekannt gemacht.  

Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Altenceller Weg“ und die Begründung ha-

ben vom 06.06.2011 bis einschließlich 06.07.2011 gemäß § 13a (2) i.V.m. § 3 (2) BauGB öffentlich 

ausgelegen. Im gleichen Zeitraum fand die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-

cher Belange mit Schreiben vom 31.05.2011 gemäß § 13a (2) i.V.m. § 4 (2) BauGB statt. 

 
Ahnsbeck, 02.09.2011 
 
 
gez. Kaiser 
(Kaiser)............................................... 
Bürgermeister 
 

Satzungsbeschluss 

Der Rat der Gemeinde Ahnsbeck hat nach Prüfung der Stellungnahmen gemäß §§ 3 (2) und 4 (2) 

BauGB die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Altenceller Weg“ in seiner Sitzung am 

18.08.2011 gemäß § 10 BauGB als Satzung sowie die Begründung beschlossen. 

 
Ahnsbeck, 02.09.2011 
 
 
gez. Kaiser 
(Kaiser)............................................... 
Bürgermeister 
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Inkrafttreten 

Der Satzungsbeschluss der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Altenceller Weg“ ist gemäß § 

10 (3) BauGB am 22.09.2011 im Amtsblatt Nr. 17 für den Landkreis Celle bekannt gemacht worden.  

Mit der Bekanntmachung am 22.09.2011 ist die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Altenceller 

Weg“ am 22.09.2011 in Kraft getreten. 

 
Ahnsbeck, 11.10.2011 
 
 
gez. Kaiser 
(Kaiser)............................................... 
Bürgermeister 
 

Verletzung von Vorschriften und Mängel der Abwägung 

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Altenceller 

Weg“ sind gemäß § 215 BauGB eine beachtliche Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 

gemäß § 214 (1) Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB, eine beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 

Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes gemäß § 214 (2) BauGB und be-

achtliche Mängel des Abwägungsvorgangs gemäß § 214 (3) Satz 2 BauGB nicht / geltend gemacht 

worden. 

 
Ahnsbeck, ____.____.______ 
 
 
 
…................................................ 
Bürgermeister 
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kel 2 des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (BGBI.I S. 1509) 

Niedersächsische Bauordnung (NBauO) in der Fassung vom 10. Februar 2003 (Nds. GVBl. 2003, 89), 
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C. BEKANNTMACHUNGEN ANDERER STELLEN 
 
 
D. SONSTIGE MITTEILUNGEN 
 
Berichtigung der Bekanntmachung der Gemeinde Ahns-
beck über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 
im beschleunigten Verfahren nach § 13 a des Bauge-
setzbuches (BauGB) 
 

Der im Amtsblatt Nr. 17 vom 22.09.2011, Seite 185 
veröffentlichte Beschluss über die 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 6 „Altenceller Weg“ wird wie folgt 
berichtigt: 
 
Der Rat der Gemeinde Ahnsbeck hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 18.08.2011 die 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 6 „Altenceller Weg“ als Satzung 
gem. § 10 BauGB vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414)  
zuletzt geändert durch Art. I des Gesetzes vom 
21.12.2006 (BGBl. I. S. 3316) sowie die Begründung 
beschlossen. 
 
Die berichtigte Textstelle ist unterstrichen. 
 

- - - 
 
 
Berichtigung der Bekanntmachung der Gemeinde Lang-
lingen über den Bebauungsplan Nr. 10 „Kiebitzweg“, 
2. Änderung (Festsetzungen) im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Die im Amtsblatt Nr. 19 vom 17.10.2011, Seite 245 ver-
öffentlichte Bekanntmachung über den Bebauungsplan 
Nr. 10 „Kiebitzweg“, 2. Änderung wird wie folgt geändert: 
 
Wienhausen, 30.09.2011 
Gemeinde Langlingen 
Der Gemeindedirektor 
Im Auftrag 
 
Erdt   L. S. 
 
Die berichtigte Textstelle ist unterstrichen. 
 

 - - 
 
 
Aufrechterhaltung einer Schutzbereichanordnung des 
Bundesministeriums der Verteidigung 
 
Mit Anordnung vom 07.07.1983 – U I 3 – Anordnung-Nr. 
II/CS – wurde ein Gebiet in der Stadt Celle und der Stadt 
Bergen, Landkreis Celle, Bundesland Niedersachsen, 
zum Schutzbereich für die Verteidigungsanlage Celle-
Scheuen erklärt, der zuletzt mit Anordnung vom 
27.06.1995 – U I 3 – Anordnung-Nr. II/CS - aufrecht-
erhalten worden ist. 
 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 in Verbindung mit § 9 des Ge-
setzes über die Beschränkung von Grundeigentum für 
die militärische Verteidigung (Schutzbereichgesetz) vom 
07.12.1956 (BGBl. II, S. 899), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 Abs. 11 des Gesetzes zur Novellierung des 
Verwaltungszustellungsrechts vom 12.08.2005 (BGBl. I, 
S. 2354), wird diese Anordnung aufrechterhalten, weil 
die Verteidigungsanlage Celle-Scheuen (Objektnummer: 
200 104 780 0 – WE-Nr.: 00648) weiterbesteht und der 

Schutzbereich zum Schutz und zur Erhaltung der Wirk-
samkeit der Anlage weiterhin erforderlich ist. 
 
Das zum Schutzbereich erklärte Gebiet ist in dem Plan 
des Schutzbereichs für die Verteidigungsanlage Celle-
Scheuen (Schutzbereichplan) vom 07.09.2011 durch 
eine rote Linie abgegrenzt. 
 
Folgende Grundstücke werden von dem Schutzbereich 
erfasst: 
 
Landkreis: Celle 
Stadt: Bergen 
Gemarkung: Eversen 
Flur-Nr.: 20 
Flurstück-Nr.: 31/3, 43, 146/32, 151/30, 161/44 
Flur-Nr.: 21 
Flurstück-Nr.: 1/1, 2, 6-8, 13-16, 21/1, 21/2, 25-27 
Flur-Nr.: 23 
Flurstück-Nr.: 16 
 
Stadt: Celle 
Gemarkung: Garßen 
Flur-Nr.: 12 
Flurstück-Nr.: 16/7, 16/8, 18/1, 18/2 
Flur-Nr.: 13 
Flurstück-Nr.: 1, 2, 3/1-3/8, 5/2, 6/1, 15, 16/1, 16/2,  

17-21, 22/2, 23/1, 24, 26, 72/3-74-3 
Flur-Nr.: 16 
Flurstück-Nr.: 7-10 
 
Gemarkung: Scheuen 
Flur-Nr.: 2 
Flurstück-Nr.: 10/3 
Flur-Nr.: 3 
Flurstück-Nr.: 6, 25, 41/4-44/4, 47/4-52/4, 53/5-55/5, 

60/2, 74/24, 75/24 
Flur-Nr.: 6 
Flurstück-Nr.: 4/43 
 
Aus vermessungstechnischen Gründen ist nicht auszu-
schließen, dass vorstehend nicht alle Flurstücke erfasst 
sind. Der Plan des Schutzbereichs ist die verbindliche 
Grundlage dieser Aufrechterhaltung der Schutzbereich-
anordnung (3 2 Abs. 1 SchBG). 
 
Der Schutzbereichplan vom 07.09.2010 – WV III 7 – 
Anordnung-Nr.: I/CS/608 Nds/4 ist Bestandteil dieser 
Anordnung. 
 
Der Plan ist  
 
bei der Wehrbereichsverwaltung Nord, Dezernat IUW 4 
– Schutzbereichbehörde -, Hans-Böckler-Allee 16, 
30173 Hannover, 
 
je eine weitere Ausfertigung 
 
- bei dem Bundeswehr-Dienstleistungszentrum  
 Hannover, Alter Flughafen 2, 30179 Hannover 
 
- bei der Stadt Bergen,  
 Deichend 3-7, 29303 Bergen und 
 
- bei der Stadt Celle, 
 Am Französischen Garten 1, 29221 Celle 
 
zur Einsichtnahme niedergelegt. 
 




